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Einleitung .

1Later Guazten Architchtaäar verttcht man die allzemeine An ! caines ( Gartens ,

Pe Welt he auf architektennche Compbpaflitioan Antpruch machen kann , und die bau

Gehen Anlasen , die zur Besrenzumng . Hertelunu , Bewohnbarkent , Nutz barmachung

and Deceration des Gartens noethwendie find , Die Garten Architektur dürtte dem .

nach cben fo alt . ab die Gartenkunil fein : denn zur ertten kanttlichen Gartenanlage

Scherte ein Schutz seen fremdes Eindringen , daher cme Eintanung und cin Tinvr

Die Zzwerckmats Ausnutzung des Gartens bedingt Wege und , wenn das Gre¬

hinde ancben ul , Terraulfen und Rampen oder Treppen . Außer den Wohnungen

des Beitzers und Teiner Unterttellten aufs zum angenchmen Aufenthalt oder zur Er .

helunı im Garten bald das Bedürfeits nach fchattigen Sitzplatzen , Gängen und

Zutluchtshäuschen wesen Gewitter oder Sennenhitze fühlbar ewerden Kom. Wo

Warfer vorhanden war , wurde cs zur Belchung der Landtchaft und Verfchenerung

der Anlaze benutzt . Aus dieler Erwägung heraus entilanden Van erbecken und }

Brücken . Fontanen und Cascaden , Befondere Gebaude wurden zur Aufbewahrung ,

Son feltenen Pilanzen und fremden Thieren nothwendis Die Freude des Menfenen

an Pracht end an Bequemlichkeit multe aus diefen Elementen c1m. Zunahme des

Fuss nervorbringen , welcher mit der Entälekelung der architektenifchen Formen

Ger Wehnnttize Schritt halten follte ,

Se entitaunl in den verfchiedenen Ländern und Zeiten eine Garten Architektur ,

die ihre befonderen Charahtere betitzt und den Gegeniland des vorliegenden Halb

bandes bilden Toll Dabei mag bemerkt werden , dafs ein gedrangter Ueberblick

auf die verfchledenen Gartentlile im voerbherechenden Talbbande Abth , IN , Abfehn . x.

Kap . 2. unter co dietfes Handbuches zu finden 1
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